
Dränkeil aus abgestuftem

Mineralschotter mit hinterlegtem

Dränvlies und Dränrohr DN150

Abgestufte Dammbasis durch Einfräsen von hydraulischen Bindemitteln (z. B.

Kalkzementmischbinder) vergüten und dynamisch vorverdichten (Tiefe der

Maßnahmen in AP mit Bodengutachter abstimmen)
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Bestehenden humosen Oberboden abschieben (30 cm) und abfahren bzw. zur

Andeckung auf Grünflächen etc. vorhalten

Dichtschürze aus Lehmmaterial (Fremdmaterial, ggf.mit

Bentonit vergütet, d = 1,5 m), Bentonitmatten oder Folie
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Abgestufte Dammbasis durch Einfräsen von hydraulischen Bindemitteln (z. B.

Kalkzementmischbinder) vergüten und dynamisch vorverdichten (Tiefe der

Maßnahmen in AP mit Bodengutachter abstimmen)
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Betriebsweg, Schema  (Planung)

Aufbau:

3 cm   Wegedeckschicht dolomitisierter KS 0/5

7 cm    Wegeunterbau HKS 0/22

21 cm  Wegeunterbau HKS 0/45
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Schnitt

Draufsicht

Gelände Planung

Gelände Ist

Aufsicht Betriebsweg

Legende

Dichtschürze

Dränkeil

Vohandenes Erdreich

Dammkörper aus bindigem Material mit nur geringem Kiesanteil

lagenweise aufbauen und dynamisch auf > 98 % der einfachen

Proctordichte verdichten.

Schüttlagenmächtigkeiten beim Aufbau  < 30 cm.

Homogenes Einbaumaterial ist durch Beigabe von hydrau-

lischen Bindemitteln (z. B. Kalkzementmischbinder, 2 - 4 Gew.-%)

zu konditionieren.

Nach DIN 18196 sind folgende Bodengruppen zum Einbau

geeignet: TL,TM, TA, UL, UM, UA, SU*.

Kein rolliges, stark steiniges Material zum Dammbau verwenden.

Anteil organischer Beimengungen < 3 Gew.-%.

Gelände Ist überplant

Humosen Oberboden abschieben

Hydr. Bindemittel einfräsen

Dammkörper
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D-52066 Aachen

Bachstraße 62-64

Hydrotec

Tel: 0241/9 46 89- 0

Ingenieurgesellschaft für Wasser und Umwelt mbH

www.hydrotec.de

Stadt Dillenburg

Ressort 5 Tiefbau

Bahnhofsplatz 1

35683 Dillenburg

Tel.: 02711 - 896-0
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